
























Anlage 1 - Planungsblätter zur Dokumentation des Standes der Vertragsärztlichen Versorgung 
 

    
                     KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Hausärzte Einwohner - Stand   31.12.2017 Stand Beschlussfassung   

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalte  
6+7+8) 

(Spalte  
6+7) 

(1 = ja 
/  

2 = 
nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 568.006 1.609 1.660 304,00 66,75 0,00 370,75 370,75 342,17 108,4 108,4 108,3 2 6,0 0,0 2 2 2 3.328 

Bremerhaven- 
Stadt 

1 113.026 1.609 1.668 53,50 15,50 0,00 69,00 69,00 67,76 101,8 101,8 103,2 2 6,0 0,0 2 2 2 4.060 

                     

1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

 2 
Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8-10 auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 

  Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

   3
 Ärztesoll in Höhe von 100 % der geltenden regionalen Verhältniszahl.  

  Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 

 4 
Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 

            



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Augenärzte Einwohner - Stand   31.12.2017 Stand Beschlussfassung   

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 8 

) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja 
/  

2 = 
nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja 
/  

2 = 
nein) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 568.006 12.463 13.121 27,50 24,50 0,25 52,25 52,00 43,29 120,7 120,1 121,9 1 0,0 4,4 2 2 2 5.332 

Bremerhaven- 
Stadt 

1 113.026 12.464 13.020 5,00 9,00 0,00 14,00 14,00 8,68 161,3 161,3 161,4 1 0,0 4,5 2 2 2 6.272 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

   Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 

 2 
Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 

   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

     3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 

 4 
Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 

             



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Chirurgen und Orthopäden Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 8 

) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 568.006 9.071 9.372 64,00 12,00 0,75 76,75 76,00 60,61 126,6 125,4 einzeln 1 0,0 9,3 2 2 2 5.056 

Bremerhaven- 
Stadt 

1 113.026 9.071 9.300 13,00 5,00 0,00 18,00 18,00 12,15 148,1 148,1 einzeln 1 0,0 4,6 2 2 2 7.400 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 
   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

    3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 
4 
Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 

             



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Frauenärzte Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 8 

) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 287.522 3.853 3.750 78,50 13,00 0,00 91,50 91,50 76,67 119,3 119,3 119,7 1 0,0 
7,
2 

2 2 2 
5.3
60 

Bremerhaven- 
Stadt 

1 56.845 3.853 3.915 9,00 9,00 0,00 18,00 18,00 14,52 124,0 124,0 121,4 1 0,0 
2,
0 

2 2 2 
4.3
88 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 

  Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

   3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl. darzustellen. 

        Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl  

     4 
Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 

            



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Hautärzte Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 

8 ) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = 
ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = 
ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 568.006 21.205 21.733 25,00 6,00 0,00 31,00 31,00 26,14 118,6 118,6 118,6 1 0,0 2,3 2 2 2 6.540 

Bremerhaven- 
Stadt 

1 113.026 21.205 21.834 6,00 0,00 0,00 6,00 6,00 5,18 115,9 115,9 114,2 1 0,0 0,3 2 2 2 10.416 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 
   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

    3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl. darzustellen. 

         Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl  
     4 

Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 
             



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

HNO-Ärzte Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     

1 2 3 4 5 6 7 8 9 9a 10 11 11a 12 13 14 15 16 17 18 19 
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(Spalten  
6 + 7 + 8 ) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = 
ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = 
ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 568.006 17.371 17.762 36,50 1,50 0,50 38,50 38,00 31,98 120,4 118,8 118,5 1 0,0 2,8 2 2 2 5.380 

Bremerhaven- 
Stadt 

1 113.026 17.371 17.610 8,00 0,00 0,00 8,00 8,00 6,42 124,6 124,6 124,4 1 0,0 0,9 2 2 2 6.212 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 
   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

    3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

          Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen 
   4 

Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 
             



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Nervenärzte Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand der 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 8 ) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 568.006 
13.45

4 
13.97

8 
43,40 4,50 0,00 47,90 47,90 40,64 117,9 117,9 114,6 1 0,0 3,2 2 2 2 3.192 

Bremerhaven- 
Stadt 

1 113.026 
13.45

4 
13.97

0 
11,00 0,00 0,00 11,00 11,00 8,09 136,0 136,0 132,7 1 0,0 2,1 2 2 2 5.000 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 
   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

    3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

          Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 
   4 

Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 
             



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Psychotherapeuten Einwohner - Stand   31.12.2017 Stand Beschlussfassung   

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 8 

) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 568.006 3.171 3.190 310,90 1,00 1,50 313,40 311,90 178,06 176,0 175,2 171,5 1 0,0 116,0 2 2 2 192 

Bremerhaven
- 
Stadt 

1 113.026 3.171 3.192 45,00 3,00 0,50 48,50 48,00 35,41 137,0 135,6 133,7 1 0,0 9,0 2 2 2 216 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

   Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 

   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

    3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

           Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 
    4 

Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 

             



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Urologen Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand der 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalte
n  

6 + 7 + 
8 ) 

(Spalte
n  

6 + 7) 

(1 = 
ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 568.006 26.206 27.908 24,50 2,50 0,00 27,00 27,00 20,35 132,7 132,7 129,7 1 0,0 4,6 2 2 2 4.700 

Bremerhaven- 
Stadt 

1 113.026 26.206 27.453 6,00 0,00 0,00 6,00 6,00 4,12 145,7 145,7 147,4 1 0,0 1,5 2 2 2 5.680 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 
   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

    3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

          Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 
   4 

Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 
             



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Kinder- und Jugendärzte Einwohner - Stand   31.12.2017 Stand Beschlussfassung   

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     

1 2 3 4 5 6 7 8 9 9a 10 11 11a 12 13 14 15 16 17 18 19 
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(Spalten  
6 + 7 + 8 ) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 89.520 2.043 2.061 52,50 4,00 0,75 57,25 56,50 43,44 131,8 130,1 155,6 1 0,0 8,7 2 2 2 4.368 

Bremerhaven- 
Stadt 

1 19.659 2.043 2.070 11,00 0,00 0,00 11,00 11,00 9,50 115,8 115,8 133,0 1 0,0 0,6 2 2 2 4.872 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 

  Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 
    3

 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  
          Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 

   4 
Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 

             



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Anästhesisten Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand der 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 8 

) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 568.006 45.974 47.486 21,00 7,50 1,00 29,50 28,50 11,96 246,6 238,3 133,6 1 0,0 15,3 2 2 2 1.256 

Bremerhaven
- 
Stadt 

1 113.026 45.974 46.962 3,50 4,50 0,00 8,00 8,00 2,41 332,4 332,4 140,2 1 0,0 5,4 2 2 2 1.668 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

   Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 

 2 
Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 

   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 
     3

 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl. darzustellen. 

         Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl  

     4 
Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 

              



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Radiologen Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand der 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 8 

) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 568.006 48.688 50.577 18,00 6,50 0,00 24,50 24,50 11,23 218,2 218,2 148,7 1 0,0 12,1 2 2 2 8.444 

Bremerhaven
- 
Stadt 

1 113.026 48.688 50.326 3,00 3,00 0,00 6,00 6,00 2,25 267,2 267,2 161,8 1 0,0 3,5 2 2 2 6.960 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

   Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 

 2 
Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 

   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 
     3

 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl. darzustellen. 

         Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl  

     4 
Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 

              



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Fachinternisten Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand der 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 8 

) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 568.006 14.437 15.271 64,50 13,50 0,00 78,00 78,00 37,20 209,7 209,7 220,3 1 0,0 37,1 2 2 2 3.668 

Bremerhaven
- 
Stadt 

1 113.026 14.437 15.145 13,50 8,00 0,00 21,50 21,50 7,46 288,1 288,1 237,6 1 0,0 13,3 2 2 2 3.468 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

   Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 

 2 
Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 

   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 
    3

 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

           Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 

   4 
Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 

             



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Kinder- und Jugenpsychiater Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 8 ) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

Bremen- 
Stadt 

1 89.520 16.895 17.149 11,20 1,50 0,00 12,70 12,70 5,22 243,3 243,3 156,1 1 0,0 7,0 2 2 2 728 

Bremerhaven
- 
Stadt 

1 19.659 16.895 17.320 1,50 0,00 0,00 1,50 1,50 1,14 132,2 132,2 56,1 1 0,0 0,3 2 2 2 1.964 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 

 2 
Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 

   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 
    3

 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

           Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 

   4 
Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 

             



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Humangenetiker Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand der 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     

1 2 3 4 5 6 7 8 9 9a 10 11 11a 12 13 14 15 16 17 18 19 
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(Spalten  
6 + 7 + 8 

) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Land  

1 681.032 564.074 567.746 2,00 1,00 0,00 3,00 3,00 1,20 250,1 250,1 244,5 1 0,0 1,7 2 2 2 1.912 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

   Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 
   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

     3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

           Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 
    4 

Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 
              

 



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Laborärzte Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand der 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     

1 2 3 4 5 6 7 8 9 9a 10 11 11a 12 13 14 15 16 17 18 19 
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(Spalten  
6 + 7 + 8 

) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Land  

1 681.032 92.104 94.106 1,50 14,125 0,00 15,625 15,625 7,24 215,9 215,9 213,0 1 0,0 7,7 2 2 2 83.144 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 
   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

    3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

           Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 
   4 

Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 
              

 



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Neurochirurgen Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand der 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     

1 2 3 4 5 6 7 8 9 9a 10 11 11a 12 13 14 15 16 17 18 19 
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(Spalten  
6 + 7 + 8 

) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Land  

1 681.032 143.612 151.568 5,00 5,25 0,00 10,25 10,25 4,49 228,1 228,1 220,4 1 0,0 5,3 2 2 2 3.180 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 
   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

     3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

           Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 
   4 

Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 
              

 



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Nuklearmediziner Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand der 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalte
n  

6 + 7 + 
8 ) 

(Spalte
n  

6 + 7) 

(1 = 
ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja 
/  

2 = 
nein) 

Bremen- 
Land  

1 681.032 105.788 110.587 7,00 5,00 0,00 12,00 12,00 6,16 194,9 194,9 189,4 1 0,0 5,2 2 2 2 3.372 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

   Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 
   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

     3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

           Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 
   4 

Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 
              

 



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Pathologen Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand der 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 8 ) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Land  

1 681.032 108.676 111.906 6,00 0,00 0,00 6,00 6,00 6,09 98,6 98,6 96,9 2 1,0 0,0 2 2 2 18.084 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 
   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

     3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

           Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 
   4 

Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 
              

 



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Physikalische und 
Rehabilitations-Mediziner 

Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand der 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 8 ) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

Bremen- 
Land  

1 681.032 152.775 159.564 1,00 2,50 0,00 3,50 3,50 4,27 82,0 82,0 56,9 2 1,5 0,0 2 2 2 1.828 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 
   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

    3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

           Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 
   4 

Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 
              

  



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Strahlentherapeuten Einwohner - Stand   31.12.2017 
Stand der 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) - 
Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 8 

) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = ja /  
2 = nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Land  

1 681.032 151.557 161.311 2,00 8,25 0,00 10,25 10,25 4,22 242,8 242,8 236,2 1 0,0 5,6 2 2 2 916 

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 
   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

     3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

           Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 
   4 

Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 
              

 



KV-Region     Bremen Arztgruppe   

Transfusionsmediziner 
Einwohner - 
Stand 

  31.12.2017 
Stand der 
Beschlussfassung 

  

Ärzte (Spalte 9) 
- Stand 

  01.07.2019     
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(Spalten  
6 + 7 + 

8 ) 

(Spalten  
6 + 7) 

(1 = 
ja /  
2 = 
nein

) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

(1 = 
ja /  
2 = 

nein) 

(1 = ja /  
2 = 

nein) 

Bremen- 
Land  

1 681.032 1.198.806 1.225.036 0,50 0,375 0,00 0,875 0,875 0,56 157,4 157,4 154,1 1 0,0 
0,
3 

2 2 2 87.896 

                     

                     1
 Zu diesen Punkten sind Begründungen für die inhaltliche Ausgestaltung der jeweiligen Spalten zu erstellen, die im Rahmen der Datenübertragung mitgeliefert werden.  

  Die Begründungen können sich z.B. auf die Bedarfsplanungsrichtlinie des G-BA, das Kapitel 2 der Bedarfsanalyse oder Entscheidungen des Landesausschusses beziehen. 
 2 

Hier wird die Wirkung des Morbiditätsfaktors gem. § 9 Abs. 8 bis 10auf die Verhältniszahl dargestellt. Die sich daraus ergebende regionale Verhältniszahl wird hier abgebildet. 
   Gilt für den Planungsbe-reich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese darzustellen. 

    3
 Ärztesoll in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl.  

           Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen. 
   4 

Wird jährlich zum 1. Januar für die letzten 4 verfügbaren Quartale aktualisiert. 
              



Übersicht Bedarfsplanung alle Fachgruppen/ Planungsbereich Bremen-Stadt Stand: 01.07.2019
Einwohnerdaten vom 31.12.2017 Gesamt: 568006 Bremerhaven: 113026 Land: 681032

Kinder: 89520

Frauen: 287522

Arztgruppe Regionale Versorgungsgrad Grenze zur Arztbestand Angestellte Versorgungsstand
Verhältniszahl (Verhältniszahl) Überversorgung zum Ärzte Summe Versorgungs-

Rechnerisches Soll 110 Prozent 01.07.2019 Ärzte (Sp. 4+5) grad
Einw./ Arzt Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl in %

0 1 2 3 4 5 6 7

Hausärzte (10) 1.660 342,5 376,5 304 66,75 370,75 108,4

Allgemeine fachärztliche Versorgung

Augenärzte 13.121 43,5 48,0 27,5 24,5 52 120,1

Chirurgen und Orthopäden 9.372 61,0 67,0 64 12 76 125,4

Frauenärzte 3.750 77,0 84,5 78,5 13 91,5 119,3

Hautärzte 21.733 26,5 29,0 25 6 31 118,6

HNO- Ärzte 17.762 32,0 35,5 36,5 1,5 38 118,8

Nervenärzte 13.978 41,0 45,0 43,4 4,5 47,9 117,9

Psychotherapeuten 3.190 178,5 196,0 310,9 1 311,9 175,2

Urologen 27.908 20,5 22,5 24,5 2,5 27 132,7

Kinderärzte 2.061 43,5 48,0 53 4 57 131,2

Spezialisierte fachärztliche Versorgung

Anästhesisten 47.486 12,0 13,5 21 7,5 28,5 238,3

Radiologen 50.577 11,5 12,5 18 6,5 24,5 218,2

Fachärztl. tätige Internisten (10) 15.271 37,5 41,0 64,5 13,5 78 209,7

Kinder- und Jugendpsychiater 17.149 5,5 6,0 11,2 1,5 12,7 243,3

Gesonderte fachärztliche Versorgung für Bremen und Bremerhaven

Humangenetiker 567.746 1,5 1,5 2 1 3 250,1

Laborärzte 94.106 7,5 8,0 1,5 14,125 15,625 215,9

Neurochirurgen 151.568 4,5 5,0 5 5,25 10,25 228,1

Nuklearmediziner 110.587 6,5 7,0 7 5 12 194,9

Pathologen 111.906 6,5 7,0 6 0 6 98,6

Phys. u. Rehab. Mediziner 159.564 4,5 5,0 1 2,5 3,5 82,0

Strahlentherapeuten 161.311 4,5 5,0 2 8,25 10,25 242,8

Transfusionsmediziner 1.225.036 1,0 1,0 0,5 0,375 0,875 157,4

Kassenärztliche Vereinigung Bremen | RZ

1 von 1

Übersicht Bedarfsplanung Bremen-Stadtl 

Stand: 01.07.2019



Übersicht Bedarfsplanung alle Fachgruppen/ Planungsbereich Bremerhaven-Stadt Stand: 01.07.2019
Einwohnerdaten vom 31.12.2017 Gesamt: 113026 Bremen: 568006 Land: 681032

Kinder: 19659

Frauen: 56845

Arztgruppe Regionale Versorgungsgrad Grenze zur Arztbestand Angestellte Versorgungsstand

Verhältniszahl (Verhältniszahl) Überversorgung zum Ärzte Summe Versorgungs-

Rechnerisches Soll 110 Prozent 01.07.2019 Ärzte (Sp. 4+5) grad
Einw./ Arzt Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl in %

0 1 2 3 4 5 6 7

Hausärzte (10) 1.668 68,0 75,0 53,5 15,5 69 101,8

Allgemeine fachärztliche Versorgung

Augenärzte 13.020 9,0 10,0 5 9 14 161,3

Chirurgen und Orthopäden 9.300 12,5 13,5 13 5 18 148,1

Frauenärzte 3.915 15,0 16,0 9 9 18 124,0

Hautärzte 21.834 5,5 6,0 6 0 6 115,9

HNO- Ärzte 17.610 6,5 7,5 8 0 8 124,6

Nervenärzte 13.970 8,5 9,0 11 0 11 136,0

Psychotherapeuten 3.192 35,5 39,0 45 3 48 135,6

Urologen 27.453 4,5 5,0 6 0 6 145,7

Kinderärzte 2.070 9,5 10,5 11 0 11 115,8

Spezialisierte fachärztliche Versorgung

Anästhesisten 46.962 2,5 3,0 3,5 4,5 8 332,4

Radiologen 50.326 2,5 2,5 3 3 6 267,2

Fachärztl. tätige Internisten (10) 15.145 7,5 8,5 13,5 8 21,5 288,1

Kinder- und Jugendpsychiater 17.320 1,5 1,5 1,5 0 1,5 132,2

Gesonderte fachärztliche Versorgung für Bremen und Bremerhaven

Humangenetiker 567.746 1,5 1,5 2 1 3 250,1

Laborärzte 94.106 7,5 8,0 1,5 14,125 15,625 215,9

Neurochirurgen 151.568 4,5 5,0 5 5,25 10,25 228,1

Nuklearmediziner 110.587 6,5 7,0 7 5 12 194,9

Pathologen 111.906 6,5 7,0 6 0 6 98,6

Phys. u. Rehab. Mediziner 159.564 4,5 5,0 1 2,5 3,5 82,0

Strahlentherapeuten 161.311 4,5 5,0 2 8,25 10,25 242,8

Transfusionsmediziner 1.225.036 1,0 1,0 0,5 0,375 0,875 157,4

Kassenärztliche Vereinigung Bremen | RZ

1 von 1

Übersicht Bedarfsplanung Bremerhaven-Stadtl 

Stand: 01.07.2019



Anlage 2.4 Planungsblatt zur Feststellung des Psychotherapeuten-Versorgungsgrades

KV-Region

Einwohner - Stand

Ärzte - Stand

ohne nur 

Kinder und 

Jugendliche 

behandelne 

Psycho-

therapeuten

nur Kinder und 

Jugendliche 

behandelnde 

Psycho-

therapeuten

ohne nur Kinder 

und 

Jugendliche 

behandelne 

Psycho-

therapeuten

nur Kinder 

und Jugendliche 

behandelnde 

Psycho-

therapeuten

ohne nur Kinder 

und 

Jugendliche 

behandelne 

Psycho-

therapeuten

nur Kinder und 

Jugendliche 

behandelnde 

Psycho-

therapeuten

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Prozent Prozent Anzahl Anzahl Anzahl

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16

Bremen-

Stadt
1 3.190 568.006 195,9 178,1 51,40 0,00 3,00 0,00 217,25 40,25 176,0 175,2 0,0 0,0 19,5

Bremer-haven-

Stadt
1 3.192 113.026 39,0 35,4 6,00 0,00 0,00 0,00 34,00 8,00 137,0 135,6 3,0 0,0 4,5

2 
Fachärzte für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie.

1 
Versorgungsanteil in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl. Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, 

ist diese Sollzahl darzustellen.
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Tatsächlich im Planungsbereich

V
e
rs

o
rg

u
n

g
s
g

ra
d

 m
it

 e
rm

ä
c
h

ti
g

te
n

 

Ä
rz

te
n

 u
n

d
 E

in
ri

c
h

tu
n

g
e
n

V
e
rs

o
rg

u
n

g
s
g

ra
d

 o
h

n
e
 e

rm
ä
c
h

ti
g

te
 

Ä
rz

te
 u

n
d

 E
in

ri
c

h
tu

n
g

e
n

Planungsbereich gesperrt - 

noch mögliche Zulassungen

Ärztliche Psychotherapeuten

Psychotherapeuten ohne 

ärztliche Psychotherapeuten

Ärztliche 

Psycho-

therapeuten 
2

nur Kinder und 

Jugendliche 

behandelnde 

Psychothera-

peuten

Psycho-

somatiker
2

Ärztliche Psychotherapeuten 

ohne Psychosomatiker
2
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Anlage 2.5 Planungsblatt zur Feststellung des Nervenärzte-Versorgungsgrades

KV-Region

Einwohner - Stand

Ärzte - Stand

Nervenärzte und 

Ärzte 

mit doppelter 

Facharzt-

anerkennung 

(Neurologie und 

Psychiatrie)

Neurologen Psychiater
2

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Prozent Prozent Anzahl Anzahl Anzahl

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

HB- 

Stadt
1 13.978 568.006 44,7 40,6 19,30 15,00 13,60 117,9 117,9 0,0 0,0 0,0

BHV-

Stadt
1 13.970 113.026 8,9 8,1 3,00 3,00 5,00 136,0 136,0 0,0 0,0 0,0

1
Versorgungsanteil in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl gemäß § 8.

 Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, ist diese Sollzahl darzustellen.
2
Psychiater sowie Fachärzte für Psychiatrie und Psychotherapie.

Arztgruppe

31.12.2017 Stand der Beschlussfassung

01.07.2019
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Anlage 2.6 Planungsblatt zur Feststellung des Fachinternisten-Versorgungsgrades

KV-Region

Einwohner - Stand

Ärzte - Stand
Zulassungs-

möglichkeiten 

aufgrund nicht 

ausgeschöpf-

ter Versor-

gungsanteile 

(Minimal-

quoten)

gesamt
Rheuma-

tologen
2

Kardio-

logen
3

Gastro-

entero-

logen
4

Pneumo-

logen
5

Nephro-

logen
6

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl Prozent Prozent Anzahl

Maximalquote 

erreicht 

(1=ja / 2=nein)

Maximalquote 

erreicht 

(1=ja / 2=nein)

Maximalquote 

erreicht 

(1=ja / 2=nein)

Maximalquote 

erreicht 

(1=ja / 2=nein)

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

Bremen-

Stadt
1 15.271 568.006 40,9 37,2 78,00 5,00 21,50 9,00 11,00 12,00 209,7 209,7 0,0 1 1 1 1

Bremerhaven-

Stadt
1 15.145 113.026 8,2 7,5 21,50 0,00 6,00 5,00 3,00 4,00 288,1 288,1 1,0 1 1 1 1

2 
Fachärzte für Innere Medizin und Rheumatologie sowie Fachärzte für Innere Medizin mit Schwerpunkt Rheumatologie.

3 
Fachärzte für Innere Medizin und Kardiologie sowie Fachärzte für Innere Medizin mit Schwerpunkt Kardiologie.

4 
Fachärzte für Innere Medizin und Gastroenterologie sowie Fachärzte für Innere Medizin mit Schwerpunkt Gastroenterologie.

5 
Fachärzte für Innere Medizin und Pneumologie, Fachärzte für Innere Medizin mit Schwerpunkt Pneumologie, Fachärzte für Lungen- und Bronchialheilkunde, sowie Fachärzte für Innere Medizin mit Teilgebietsbezeichnung Lungen- und Bronchialheilkunde.

6 
Fachärzte für Innere Medizin und Nephrologie sowie Fachärzte für Innere Medizin mit Schwerpunkt Nephrologie.

1 
Versorgungsanteil in Höhe von 100 Prozent der im Planungsbereich geltenden regionalen Verhältniszahl gemäß § 8. Gilt für den Planungsbereich eine regional angepasste Verhältniszahl auf der Grundlage von § 99 Absatz 1 Satz 3 SGB V, 

ist diese Sollzahl darzustellen.
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Fachinternisten

Berücksichtigung festgelegter maximaler 

Versorgungsanteile im Nachbesetzungsverfahren 

(Maximalquoten)

Fachinternisten

Rheuma-

tologen
2

Kardio-

logen
3

Gastro-

entero-

logen
4

Pneumo-

logen
5

Nephro-

logen
6
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